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der Abgeordneten Petrovic, Freundinnen und Freunde 
an den Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten 
betreffend Verzögerungen beim Bau des Österreichischen Kulturinstitutes New York 
Am 7. Juli hat Professor Raimund Abraham, der Architekt des geplanten Neubaus des 
Österreichischen Kulturinstitutes in New York an den Präsidenten des Nationalrates einen 
Brief geschrieben, den er auch an die Klubobleute der parlamentarischen Parteien faxte. 
Darin schreibt Raimund Abraham; 
„Während alle Überarbeitungen der Pläne zur optimalen Wirtschaftlichkeit des Projektes bis 
zum Oktober 1996 abgeschlossen waren, wurde ich seit diesem Zeitpunkt weder von der 
Bundes-Immobilien-Gesellschaft noch vom Ministerium für Auswärtige Angelegenheiten 
offiziell über den Stand des Projektes informiert. 
Auf Grund ernsthafter Bedenken über den bisherigen undurchschaubaren Lind unverständlich 
zögernden Verlauf der Vorbereitungen zum Bau des Projektes, ersuche ich Sie als Präsident 
des Nationalrates, zu eruieren, wie weit die Entscheidung und die Empfehlungen des 
Nationalrates der Republik Österreich respektiert wurden, um einem fairen, professionellen 
und demokratischen Ablauf zur Realisierung des Projektes zu gewährleisten.“ 
In einem Fax vom 9. Juli 1997 an den Grünen Klub fügt Herr Abraham hinzu; 
„Nach einer fast fünfjährigen Wartezeit und wiederholten und unverständlichen 
Verzögerungen seit der Abstimmung im Nationalrat letzten Jahres ist mein Vertrauen in 
den, von mir erwarteten effizienten und demokratischen Prozeß der Vorbereitungen zum 
Bau des A.C.I. New York zutiefst erschüttert.“ 
Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 
ANFRAGE: 
Wie kommt es zum „undurchschaubaren und unverständlich zögernden Verlauf der 
Vorbereitungen zum Bau des Projektes“, wie Herr Abraham schreibt? 
2. Was sind die Gründe für diesen zögernden Verlauf?
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3. Was ist der derzeitige Stand der Verhandlungen etc.? 
4. Wann werden die entsprechenden Entscheidungen fallen, um eine rasche Realisierung des 
Baus des A.C.I ZLI ermöglichen? 
5. Warum wurde Architekt Raimund Abraham seit der Überarbeitung der Pläne im Oktober 
1996 offiziell nicht mehr kontaktiert? 
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